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Mehrstandortige (kooperierende) Lungenkrebszentren 
 
Unter einem kooperierenden Lungenkrebszentrum versteht man einen Zusammenschluss mehrerer Standor-
te, an denen unter dem Namen des Lungenkrebszentrums eine gesamtheitliche Patientenversorgung erfolgt 
bzw. von dort gesteuert wird. Grundvoraussetzung ist eine thoraxchirurgische und/oder pneumologische Be-
handlungseinheit, welche die Anforderungen gemäß Erhebungsbogen nachweist. 
 
 
Auslegungsfragen 
 

Kap. 
EB 

Anforderung 
Zertifizierung 

Auslegung / Kommentierung 

1.1.1 identischer Zentrumsname Namensgebung gemäß Namensrichtlinie 

1.1.1 gemeinsame Tumorkonfe-
renz (TK) 
 
 

Szenarien: 
- 1 Thoraxchirurgie und max. 3 Pneumologien 
- >1 Thoraxchirurgie und max. 3 Pneumologien 
 
Mind. 1x/Monat eine standortübergreifende gemeinsame TK. In den 
anderen Wochen standortspezifische TK, bei der alle Anforderungen 
an die TK zu erfüllen sind (= u.a. alle Hauptbehandlungspartner 
entsprechend EB 1.2 anwesend). 

10.1 Tumordokumentation  Ein gemeinsames Tumordokumentationssystem im Lungen-
krebszentrum 

 Patienten müssen an dem Standort vollständig dokumentiert 
werden bzw. werden dem Standort zugerechnet, der für die Vor-
stellung in der TK verantwortlich ist 

 Seit dem 01.01.2013 ist eine neue Form der Kennzahlendarle-
gung gültig und verbindlich. Diese Darlegungsvorlage ist stand-
ortübergreifend zu bearbeiten (getrennte Bearbeitung Kennzah-
lenbogen pro Standort nicht möglich). 
 
Kennzahlenauswertung muss standortspezifisch erfolgen 

 
 
Prozedere Strukturbewertung 
 
Mit dem neuen Erhebungsbogen vom 18.04.2011 ist auch eine Neudefinition von Mehrstandortigen Lungenk-
renszentren gegeben. Gemäß Erhebungsbogen Kap. 1.1.1 ist für die Zulassung zum Zertifizierungsverfahren 
auch eine Strukturbewertung verbunden. 
Grundlage für die Strukturbewertung ist die OnkoZert-Vorlage „Mehrstandortiges Lungenkrebszentrum“. In 
dieser Vorlage werden von dem Zentrum die wesentlichen Strukturangaben dargestellt, auf dessen Grundla-
ge dann die Bewertung stattfindet. 
 
 
Erweiterung bereits zertifizierter Lungenkrebszentren 
 
Für die Erweiterung bereits zertifizierter Lungenkrebszentren ist ein identisches Prozedere der Strukturbewer-
tung incl. der damit verbundenen Fristen erforderlich. Für Lungenkrebszentren mit einer reduzierten Gültig-
keitsdauer des Zertifikates auf 18 Monate bzw. bei gravierenden negativen Auditergebnissen im Vorjahr ist 
eine Erweiterung grundsätzlich nicht möglich.  
 
 
Wichtige Hinweise: 
Das Verfahren der Strukturbewertung befindet sich in einer Pilotanwendung. Dies bedeutet, dass 
kurzfristige Änderungen an den Kooperationsanforderungen sowie an dem Bewertungsprozedere 
möglich sind. Für die Strukturbewertung ist ein Zeitraum von ca. 3 Monaten einzuplanen. Verbunden 
mit den sonstigen Bearbeitungsschritten einer Erstzertifizierung sollte zwischen Anfrage und geplan-
ter Audittermin ca. 6 Monate einkalkuliert werden. 
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Prozedere Strukturbewertung 
 

Phase Erläuterung 
Dauer /  

Zeitraum  1) 

Zertifizierungsanfrage  
Mehrstandortiges Lungenkrebs-
zentrum  

Telefonische Kontaktaufnahme mit OnkoZert 
Zusendung Vorlage „Strukturbewertung“ 

Abhg. vom 
Zentrum 

   

Bearbeitung Vorlage Strukturbe-
wertung durch das Zentrum 

Eine Strukturbewertung kann nur erfolgen, wenn sämt-
liche Angaben gemäß Vorlage vollständig und plausi-
bel vorliegen. 

Abhg. vom 
Zentrum 

   

Eingangsprüfung durch OnkoZert 
anhand Vorlage Strukturbewer-
tung 

Kriterien für formale Bewertung: 

 Vollständigkeit der Angaben 

 Erfüllung der Hauptkriterien 

 Geografische Verteilung der Behandlungspartner 

 Nur bei Erweiterung  -  Auditergebnisse Vorjahr 
 
Bei unklaren Situationen können erweiterte Nachweise 
bzw. Stellungnahmen nachgefordert werden (z.B. Stel-
lungnahme Primärfallsituation). 
 
Die Eingangsprüfung endet nicht mit einem offiziellen 
Bewertungsergebnis, sondern stellt die Voraussetzung 
für die weitergehende Bewertung durch den Aus-
schuss Zertifikatserteilung dar. 

2-4 Wochen 

   

Strukturbewertung durch Aus-
schuss Zertifikatserteilung 

Der Ausschuss Zertifikatserteilung kann ebenfalls wei-
tere Unterlagen anfordern.  
 
Ziel der Bewertung durch den Ausschuss ist die Über-
prüfung, inwieweit die Struktur grundsätzlich eine Zerti-
fikatserteilung als Mehrstandortiges Lungenkrebszent-
rum ermöglicht. Das Ergebnis des Ausschusses kann 
mit Auflagen behaftet sein bzw. unter Vorbehalt ent-
sprechend den Ergebnissen der weitergehenden Zerti-
fizierungsphasen stehen. 
Die schlussendliche Bewertung der Struktur erfolgt erst 
im Nachgang zum Zertifizierungsaudit unter Berück-
sichtigung sämtlicher weiterer Auditergebnisse (Phase 
„Bewertung Zertifikatserteilung“). 

4-6 Wochen 

   

Planung Zertifizierungsverfahren Nach positiver Strukturbewertung erfolgt die Beauftra-
gung der Fachexperten. Da die Verfügbarkeit der 
Fachexperten die Grundvoraussetzung für die zeitliche 
Planung des Audits ist, kann erst nach der Beauftra-
gung des Fachexperten ein Audittermin festgelegt 
werden. 

2-4 Wochen 

   

Vorgehen gemäß  
Einzelzertifizierung 

 Bewertung Erhebungsbogen 

 Zertifizierung vor Ort 
(ggf. Bewertung Behebung der Abweichungen) 

 Bewertung durch Ausschuss 

 Zertifikatserteilung 

Bestehende 
Fristen sind 
gesondert zu 
beachten 

 
1) Bei der Angabe von „Dauer/Zeitraum“ für die Bearbeitung der einzelnen Phasen handelt es sich um unverbindliche Erfah-

rungswerte, die insbesondere aufgrund folgender Faktoren sich vergrößern können:  Unvollständigkeit der vom Zentrum einge-
reichten Unterlagen; grenzwertige Bewertungssituationen teilw. mit Nachreichung weitergehender Unterlagen verbunden; Fei-
ertage/Urlaubszeit und Krankheit. 
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Gebühren Strukturbewertung 
 

Phase Aufwandshöhe 

Eingangsprüfung durch OnkoZert  
anhand Vorlage Strukturbewertung 

960 EUR  zzgl. gesetzl. MwSt. 

  

Strukturbewertung (unter Einbezug Ausschuss  
Zertifikatserteilung) 

Wird individuell festgelegt und dem 
Zentrum schriftlich mitgeteilt 

 
 
Strukturbewertung  -  Kriterien Aufwandsermittlung 

 Unvollständigkeit der eingereichten Unterlagen 

 Nach Eingang der Vorlage Strukturbewertung nachträgliche vorgenommene Änderungen in den Angaben 

 Sehr komplexe Strukturen  (z.B. identische medizin. Leitungen innerhalb einer Behandlungseinheit, mehr 
als 2 Behandlungseinheiten Thoraxchirurgie/Pneumologie) 

 Nachbewertungen aufgrund nachgeforderter Unterlagen bzw. ausgesprochenen Auflagen 
 
 
In den Gebühren für die Strukturbewertung nicht enthalten sind u.a. sämtliche Phasen einer Erstzertifizie-
rung, persönliche Abstimmungstreffen und Vorgespräche. 


